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Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen. 

Nummer: 2321 4. Juli 2026 

  

Termine  
 

Sa., 4.7.  14.00 Tennis Herren-60 SV Bergtheim – TC Neubrunn 
 

So., 5.7.   9.00 Tennis Damen SV Bergtheim – TC Iphofen 
 

  

 
 

 
 

 

 

 

 

Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr., Sa.: 16.30 - 23.00 Uhr, So.: 10.30 - 14.30 Uhr 

Zusätzlich zu unserer Speisekarte (sv-bergtheim.de/Sportgaststaette) 

 
Do., 2.7.  geschlossen 
So., 5.7. Lachsfilet, Pestosoße, Nudeln 
 Burgunderbraten, Klöße, Blaukraut 
 Allgäuer Spießbraten, Spätzle, Salat 

 
Montag: Schnitzeltag • Donnerstag + Freitag: Burger • Samstag: Hähnchen 

 

  

Achtung!   Erinnerung!   TERMINSACHE! 
 

Zum 20. Juli müssen die Belege des abgelaufenen Quartals der Abteilungen (Fußball, 

Kegeln und Garde) beim Vorsitzenden für Finanzen, Sebastian Ziegler, abgegeben sein! 

Die Vorstandschaft 
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Fußball 
AH auf Tour nach Oberfranken – ein Tag, wie gemacht für gute Geschichten 

 

Was passiert, wenn über 30 aktive und passive Alte Herren, Funktionäre und ein paar Jungs aus der 
Ersten gemeinsam in einen Bus steigen? Genau: ein Ausflug, der seinem Namen alle Ehre macht – 
ausgelassen, gesellig und mit vielen kleinen Highlights. 
Los ging’s frühmorgens am 6.6. voller Vorfreude und bester Laune. Spätestens nach den ersten 
Gesprächen und dem ein oder anderen Kaltgetränk war klar: Das wird kein gewöhnlicher 
Vereinsausflug. 

 
Erster Stopp: Brauerei Grasser in Huppendorf 
Zur besten Mittagszeit wurde angelegt – schließlich braucht auch der fitteste AH-Kicker eine solide 
Grundlage. Bei deftigem Mittagessen und frisch gezapftem Bier wurde nicht nur ordentlich 
zugelangt, sondern auch die ersten Anekdoten ausgepackt. Die Stimmung? Schon hier auf 
Champions-League-Niveau. 
Zweiter Stopp: Fußballgolf in Bad Staffelstein 
Gut gestärkt ging es weiter zum sportlichen Teil des Tages. Auf der schönen 18-Loch-Anlage wurde 
in Grüppchen von 4–5 Mann (und natürlich mit großem Ehrgeiz) gekickt, gezielt – und gelegentlich 
auch kreativ interpretiert, wo das Loch denn eigentlich steht. 
Es zeigte sich schnell: Manche können es wirklich noch… andere dafür umso besser kommentieren. 
Aber genau darum geht’s ja: Spaß, ein bisschen Wettbewerb und jede Menge Gelächter. 
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Dritter Stopp: Brauerei Trunk – Brotzeit & Ausklang 
Nach dem sportlichen Einsatz stand ein kleiner Fußmarsch auf dem Programm – quasi Cool-Down 
auf fränkisch. Ziel: die Brauerei Trunk. Dort warteten Brotzeit, Bier und die perfekte Atmosphäre, 
um den Tag gemütlich ausklingen zu lassen. Gespräche wurden intensiver, Geschichten länger und 
die Lachanfälle häufiger. 
Rückfahrt & Karasch-Finale 
Gegen 20 Uhr machte sich der Tross wieder auf den Heimweg – natürlich nicht ohne den Abend 
standesgemäß in der legendären Fußballer-„Karasch“ abzurunden. Wer dachte, der Tag wäre damit 
vorbei, kennt die AH schlecht… 
Fazit: 
Ein rundum gelungener Ausflug mit genau der richtigen Mischung aus Alt und Jung, Geselligkeit, 
Bewegung und fränkischer Braukunst. So muss AH – und Wiederholung ist ganz klar erwünscht! Die 
AH zählen weitere 4 neue Mitglieder, darunter ein Busfahrer, der uns wieder sympathisch und sicher 
durch den Tag gebracht hat. Die Organisatoren bedanken sich bei Walter Liebe dafür und bei allen 
Teilnehmern für Ihren Beitrag zu einem unvergesslichen Ausflug. Außerdem bedanken sich die AH 
bei Bernhard Göbel der sich mit einer Spende von 100 € beteiligt hat.  
 
 

Badminton 
Minimannschaft holt sich Platz 3 in der Bezirksoberliga U19! 

 

Die Minimannschaft des SV Bergtheim hat sich in der Bezirksoberliga einen hervorragenden 3. Platz 
gesichert. „Mini“ steht dabei nicht für das Alter der Kinder, sondern für die Mannschaftsgröße 
(gemischte Mannschaft aus vier Spieler/-innen). Das Ergebnis ist in vielerlei Hinsicht 
bemerkenswert.  
Schlechte Vorzeichen 
Nachdem sich unser Team in der Hinrunde im Januar diesen Jahres in Bad Königshofen mit einer 
Niederlage und einem Unentschieden in eine sehr gute Ausgangsposition gebracht hatte, ging es 
dieses Mal zur Rückrunde nach Bad Kissingen. Während der Planungen kam dann die 
Hiobsbotschaft: unser Spitzenspieler Max hatte sich den Arm gebrochen und würde dem Team nicht 
zur Verfügung stehen. Auch Laura und Kathi, die in der Hinrunde noch gemeinsam ein starkes 
Doppel gebildet hatten, sagten ab. Da außer Georg keiner der Ersatzspieler einspringen konnte, 
gingen wir nur mit der Mindestanzahl von vier Spielern an den Start. 
Felix schlüpft in die Leaderrolle 
Für Max rückte nun Felix auf Position eins. Die Doppel stellten die Coaches Victoria Blank und Jonas 
Roth taktisch so auf, dass wir in Leonie und Dominik vor allem ein starkes zweites Doppel hatten. 
Im ersten Doppel gingen Felix und Georg, die sich schon lange kennen und aus dem Training gut 
eingespielt waren, gemeinsam aufs Feld.  
Im ersten Spiel gegen den Topfavoriten BC Bad Königshofen 1 gab es für unser Team – 
erwartungsgemäß – noch nichts zu holen. Somit lag der Fokus auf dem zweiten Spiel gegen den TSV 
Iphofen. Aufgrund des Fehlens von Max musste Felix das erste Einzel bestreiten und wie sich zeigen 
sollte, war das Spitzeneinzel auch das Schlüsselspiel.  
Zunächst legten allerdings Leonie und Dominik vor. Sowohl im Einzel als auch im Doppel lieferten 
die beiden konzentrierte Leistungen ab und holten souverän die ersten drei Punkte für unser Team. 
Felix und Georg gaben im ersten Doppel alles, um den Sieg vorzeitig zu sichern, mussten sich jedoch 
knapp geschlagen geben. Georg zeigte nicht nur in diesem Spiel eine beachtliche Leistung, da es sein 
erstes offizielles Badmintonturnier überhaupt war. Da war auch seine Niederlage im Einzel zu 
verschmerzen.  
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Somit stand nun Felix beim Stand von 3:2 für den SV Bergtheim auf dem Feld. In der Hinrunde hatte 
er es bereits mit dem gleichen Gegner zu tun gehabt, da auch bei Iphofen der Spitzenspieler fehlte. 
Damals hatte Felix klar in zwei Sätzen verloren, doch er zeigte an diesem Tag in Bad Kissingen 
eindrucksvoll, was in ihm steckt und gewann dank einer sehr guten Leistung den ersten Satz. Im 
zweiten Durchgang wackelte er etwas und musste seinem ebenfalls gut spielenden Gegner den 
Ausgleich überlassen. Im Entscheidungssatz bewies Felix jedoch starke Nerven, zog im 
entscheidenden Moment davon und sorgte für den umjubelten 4:2-Sieg.  

 
Platz 3 – gefühlt wie ein Sieg 
Die Mannschaft des SV Bergtheim landete somit in der Gruppe auf Rang 2 und hätte eigentlich gegen 
den BC Bad Königshofen 2 um den dritten Platz spielen müssen. Da die wiederum nicht angetreten 
waren, ging der 3. Platz kampflos an den SV Bergtheim.  
„Platz 3 fühlt sich für mich wie ein Sieg an“, resümiert Trainerin Victoria Blank das Turnier. 
„Eigentlich sind wir in der U19 an den Start gegangen, damit auch unsere älteren Jugendspieler 
spielen können. Dass keiner von ihnen in der gesamten Runde mitspielte, war natürlich ärgerlich, 
weil wir dann auch in der U15 hätten starten können. So haben wir aber mit der jüngsten 
Mannschaft die U19 aufgemischt und sind Dritter von sechs Mannschaften geworden! Ich bin sehr 
stolz auf unser Team.“ 
Ein großes Dankeschön geht an alle Betreuer, die die Mannschaft sowohl bei der Hin- als auch bei 
der Rückrunde unterstützt haben. 
Für den SV Bergtheim spielten in der Minimannschaftsrunde: Max Bierwerth, Felix Weth, Leonie 
Weißenberger, Laura Schlier, Katharina Rock, Dominik Issing, Georg Bieber. 

Bericht und Bildnachweis: Victoria Blank 
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Tennis 
Erfolgreiche Heim-Tennis-Wochenenden für unsere Mannschaften! 

 

Den Anfang machten bereits am Samstag, 16. Mai, die Herren 30 mit einem spannenden 5:4-Erfolg 
gegen Hirschfeld. Nach den sechs Einzeln führte unser Team bereits mit 4:2. Gleich drei Einzel 
wurden im Match-Tie-Break gewonnen. Den entscheidenden fünften Punkt zum Gesamtsieg holte 
schließlich unser Dreier-Doppel mit einem souveränen 6:1, 6:2. 

Bereits eine Woche später, am Samstag, 20. Juni, feierten die Herren 60 einen überzeugenden 5:1-
Heimsieg gegen Üttingen. Lediglich das Einser-Einzel ging – unter anderem aufgrund der großen 
Hitze – verloren. Insgesamt war der Erfolg jedoch zu keiner Zeit gefährdet. 
Für den krönenden Abschluss sorgten am Sonntag, 28. Juni, unsere Damen, die ihren ersten 
Saisonsieg feiern konnten. Gegen Mainbernheim gelang ein verdienter 4:2-Erfolg. Nach den Einzeln 
stand es bereits 3:1. Ein Einzel wurde dabei souverän mit 6:0, 6:0 gewonnen, die beiden weiteren 
Siege erkämpften sich unsere Spielerinnen mit großem Einsatz jeweils im Match-Tie-Break. Somit 
fehlte nur noch ein Punkt aus den Doppeln. Diesen sicherte unser Einser-Doppel mit einem starken 
6:4, 6:3 und machte den Gesamtsieg perfekt. 
Aufgrund der hochsommerlichen Temperaturen wurde der Spielbeginn bei den Damen auf 8:00 Uhr 
vorverlegt – eine Entscheidung, die sich als goldrichtig erwies. 
Herzlichen Glückwunsch an alle siegreichen Mannschaften zu diesen tollen Erfolgen! 
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